
Protokoll 
GWA Kannenstieg

Datum: 30.08.2023
Zeit: 17.30 - 19.00 Uhr
Ort: Begegnungszentrum Mittendrin, J.-R-Becher-Str.56 
Moderation: Lutz Fiedler
Protokoll: Marcel Härtel
Teilnehmer*innen: 14

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Protokollkontrolle

2. Info Stadtteilmanagement
3. Info Bürgerverein
4. Bänkekonzept
5. Initiativfondsanträge
6. Bürgeranliegen

1. Begrüßung und Protokollkontrolle

� Herr  Fiedler  begrüßt  die  Teilnehmer*innen  zur  Sitzung  und  verliest  die
Tagesordnung.

� Zum letzten Protokoll gibt es keine Einwände.

2. Info Stadtteilmanagement 

� Das Stadtteilmanagement bekundet sein Beileid den Hinterbliebenen und Mitgliedern
des MLV Einheit zum Verlust des langjährigen Vereinsvorsitzenden Detlef Näther.

� Herr  Härtel  informiert  über  ein  Treffen  im  Kannenstieg  mit  dem  SPA,  Herrn
Gottschalk, der MWG und Herrn Lackner von der Wobau. Ergebnis des Treffens war
es, ein Ideenkonzept für die Lenkungsrunden zwischen Wohnungsunternehmen und
dem SPA zur Entwicklung des Kannenstiegs zu erstellen.

� Am 11.10.2023 feiert  die Grundschule Kannenstieg ein Schulfest.  Dabei  wird das
zehnjährige Jubiläum der Sanierung im Mittelpunkt stehen. 

3. Info Bürgerverein

� Der Bürgerverein Nord bedankt sich bei allen Teilnehmenden und Unterstützern am
Stadtteilfest  50 Jahre Nord.  Dank finanzieller  Unterstützung, der Beteiligung vieler
Vereine  und  Einrichtungen  und  des  Engagements  vieler  ehrenamtlicher  Helfer
konnten  die  Angebote  auf  dem  Fest  realisiert  werden  und  den  Besuchern  ein
großartiger Tag bereitet werden.

� Im August  fand ein Sommer-Familien-Kino statt.  In Kooperation mit  dem Kiezkino
Moritzhof konnte das Projekt erfolgreich umgesetzt werden. In der Adventszeit sind
weitere Angebote vorgesehen und werden vorbereitet.

� Der Bürgerverein Nord wird dem MLV Einheit Unterstützung beim Kannenstieglauf
zukommen lassen. Dabei werden wir die Versorgung am Grill übernehmen und laden
herzlich ein, am Kannenstieglauf teilzunehmen.

4. Bänkekonzept

� Die LHS hat die GWA-Gruppen aufgefordert, Standorte für Bänke zu benennen. Lutz 
Fiedler hat fünf Standorte eingereicht. Im nächsten Schritt werden die eingereichten 
Standorte geprüft, bevor entschieden werden soll, welche Standorte mit Bänken 
versehen werden. Drei Standorte sollten pro Stadtteil benannt werden.



� Die WBG Otto von Guericke hat sich bereiterklärt, zwei Bänke zusätzlich 
bereitzustellen. Es wurde sich darauf verständigt, die städtischen Standorte 
abzuwarten, um dann die genauen Plätze für die Guericke-Bänke zu besprechen. Die
GWA bedankt sich bei Frau Grasse für die Unterstützung und die Bereitschaft als 
Genossenschaft weitere Bänke zu ermöglichen.

5. Initiativfondsanträge

� Es stehen noch 617,27 € zur Verfügung. 

� Der  DFV  (KJH  Lichtblicke)  plant  Mitte  Oktober  ein  Herbstkaraoke-Projekt  und
beantragt 100,00 Euro. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

� Der DFV (KJH Lichtblick) plant einen Workshop mit dem Bau einer Seifenkiste und
beantragt für die notwendigen Materialien 300,00 Euro. Die genauen Termine werden
noch festgelegt. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

� Das Vaters Haus möchte Mitte Oktober (konkreter Termin wird noch festgelegt) einen
Musik-Workshop anbieten.  Hierfür  beantragt  das Vaters Haus die restlichen Mittel
von 217,27 € zur Anschaffung zusätzlicher Musikinstrumente bzw. Klanggeräten. Der
Antrag wird einstimmig angenommen.

5./6. Bürgeranliegen / Sonstiges

� Auf die Nachfrage einer Bürgerin wird die Thematik Lichterwelt diskutiert. Hierbei 
erklärt der Bürgerverein noch einmal, warum der Vorstand im vergangenen Jahr 
seine Bemühungen für ein Lichterwelt-Modul eingestellt hat. Die Begründung wurde 
seitens der Teilnehmer nachvollzogen. Ein oder mehrere Lichterwelt-Module stehen 
für den Kannenstieg und auch für den Neustädter See nicht auf der Agenda des 
Vereins. Andere etwaige Initiativen sind dem Verein nicht bekannt.


